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Zeittafel Literatur / Weblinks Orts- und Personenregister
Verbrechen verübten die Nazis nicht nur im fernen Auschwitz, in
Konzentrationslagern wie Dachau, Buchenwald oder Ravensbrück.
Verbrechen verübten sie auch überall in unserer unmittelbaren
Umgebung - auf der Schwäbischen Alb, im Schwarzwald, am
malerischen Bodensee. Die NS-Schergen ließen, kaum war ihnen die
Macht übertragen worden, bereits 1933 in Baden und Württemberg
Lager zur sofortigen Ausschaltung ihrer politischen und
weltanschaulichen Gegner:innen errichten. Sie verschleppten aus
Heilanstalten Menschen, die nicht den nationalsozialistischen
Vorstellungen des "erbgesunden Ariers" entsprachen, zur massenhaften
Vergasung. Der NS-Staat trieb Jüdinnen und Juden, Sinti und Roma, die
durch die Nürnberger Rassegesetze längst entrechtet waren, in
Internierungslagern zusammen, von wo aus sie in die
Vernichtungslager deportiert wurden. Und in den vielen KZ-
Außenlagern, mit denen das Land übersät war, wurden selbst aus
Auschwitz herbeigeschaffte KZ-Häftlinge tausendfach zu Zwangsarbeit
gezwungen, die viele nicht überlebten. All das geschah in einer
idyllischen Umgebung. Die im Buch vorgestellten 35 auch
grenzüberschreitenden "Ausflüge gegen das Vergessen" führen zu einer
Vielzahl von Gedenkstätten und Erinnerungsorten. Sie dokumentieren
die Geschichte der Verbrechen der Nationalsozialisten und sind deren
Opfern gewidmet. Dieser etwas andere heimatgeschichtliche Wegweiser
weitet den Blick auf eine Gegend, die wir bisher gut zu kennen
glaubten.


